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Aeueſte Ereigniſſe
In der geſtrigen Reichstagsſitzung beantwortete der Reichskanzler

Fürſt Bülow die von den Fraltionsrednern begründeten Interpellationen
wegen der Veröffentlichung des Daily Telegraph

Fürſt Bülow erklärte daß der Kaiſer die Garantie gegeben habe
ſich in Zukunft bei ſeinen Geſprächen mit Privatperſonen die größte
Zurückhaltung auferlegen zu wollen

Der Kaiſer wohnte geſtern in Friedrichshafen einem wohlgelungenen

Ee
des Schwarzen Adlerordens aus

Dem Reichstage iſt das neue Beſoldungsgeſetz für Reichsbeamte
zugegangen

Zwiſchen der deutſchen und franzöſiſchen Regierung iſt am Dienstag

in Berlin ein Uebereinkommen unterzeichnet worden wonach der Caſablanca

Zwiſchenfall einem Schiedsgericht unterbreitet werden ſoll

Bei dem geſtrigen Stapellauf des neuen Rieſendampfers des Nord
deutſchen Lloyd George Waſhington in Steitin hielt der amerikaniſche
Votſchafter Hill die Taufrede,

2Das Kaiſerinterview im Reichstag
Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt

Der denkwürdigſte Sitzungstag ſeit Beſtehen des Reichsparlaments
Von der vierten Morgenſtunde an drängten ſich die Menſchenmaſſen am
Eingangsportal für die Kartenausgabe und ſie harrten bis tief in den
Vormitiag hinein aus Equipagen in endloſer Folge brachten das geſamte
diplomatiſche Korps ſogar den Vertreter China s und den ſtattlichen Be
kanntenkreis der Herren vom Bundesrat Ueberfüllt waren ſämtliche
Tribünen in der Hofloge waren der Chef des Großen Generalſtabes von
Moltke Flügeladjutanten und diſtinguierte Perſönlichkeiten in Zivil er
ſchienen auch zahlreiche Damen Erwartung in s Unermeßliche geſpannt

in allen Mienen endlich Herr von Loebell tritt ein der getreueſte
Begleiter des Kanzlers gleichzeitig zeigen ſich die ſüddeutſchen Bundesrats

bevollmächtigten kurz darauf Präſident Graf Stolberg die ausländiſchen
Journaliſten ſitzen längſt auf ihren bevorzugten Plätzen nun endlich
tritt Fürſt Bülow ſelbſt ein etwas blaß ausſehend und ſehr ernſt aber
doch nicht ohne Zuverſicht

Abg Baſſermann xnul erhält zunächſt das Wort unter lautloſer
Stille Die Daily Telegraph Veröffentlichungen maßloſes Erſtaunen
tiefe Trauer im deutſchen Volk ein Gefühl wie nach einer verlorenen
Schlacht der vom deutſchen Generalſtab begutachtete Kriegsplan gegen

Wdie Buren Erregte Hört Hört links Weiter und weiter greift Herr
Baſſermann er ſpricht langſamer als ſonſt die
zumal als er die ungünſtige ja verhängnisvolle Wirkung des Kaiſer

Worte wuchttg akzentuierend

zeichnet und den einmütigen Proteſt des deutſchen Volkes gegen das
perſönliche Regiment feſtſtellt Scharf und rückſichtslos in der Sache

maßvoll in der Form ſchlicht nur Tatyachen ſprechen laſſend das ſicherte

der Baſſermannſchen Rede tiefen Eindruck Bürgſchaften gegen die
Fortdauer dieſes Syſtems die Wiederkehr ſolcher nationalſchädlichen
Vorkommniſſe Wir wollen mit aller Welt auch mit England in
Frieden leben und nicht eine Flottenpolitik treiben im Hinblick auf den
Stillen Ozean Jmmer neuer Beifall von dem Fürſt Bütow die Arme
über der Bruſt kreuzend mit undurchdringlicher Miene Notiz nimmt
Sein eigenes politiſches Charakterbild wie Abg Baſſermann es zeichnete

gab ſich bei aller Würdigung der Verdienſte nicht ohne leichte Schatten
Toch Wir wünſchen eine Amtsniederlegung des Fürſten Bülow nicht
Wohl aber wünſchen wir eine beſſere Jnformierung des Kaiſers eine
genaue beſonders über die heutige Sitzung des Reichstags eine gründliche
Reform des Auswärtigen Amtes nnd ein erweitertes Kontrollrecht über
die auswärtige Politik für den Reichstag Lebhafte Zuſtimmung Der
nationalliberale Führer ſchloß ſeine einſtündige Rede mit einem warnenden

Wort an die Adreſſe des Auslandes und mit dem energiſchen Ausdruck
des Wunſches des Volkes daß der Reichstag wie die Oeffentlichkeit ſich
heute zum letztenmal mit einer Angelegenheit dieſer peinlichen Art zu
beſchäftigen haben werde

Fürſt Bülow verzichtete darauf ſofort zu anworten Es kam alſo
Abg Dr Wiemer ſreiſ Vp zum Wort Viel neues blieb ihm nicht
zu ſagen und an die Stelle des geſpannten Jntereſſes trat eine leichte
Unruhe im Auditorium trotzdem Dr Wiemer pointiert und eigenartig
mit wirkſamer Jronie über das perſönliche Regiment und den zeitweilig
die Zügel ſchleifen laſſenden Fürſten Bülow ſprach Der tragikomiſche
Zwiſchenfall mit der verunglückten Prüfung des Katſerinterview Manufkripts
fand nur beiläufig Erwähnung elementar kam immer und immer wieder

die tiefe Verſtimmung über die ganze Richtung der inoſſiziellen Politik
zum Ausdruck Jn dieſer Hinſicht hat der Reichstag nnbeſtreitbar dem
Verlangen des Volkes voll Rechnung geiragen Dr Wiemer ſpeziell ließ
an der eventuellen Norwendigkeit einer Verfaſſungsänderung keinen Zweifel

Abg Singer Soz entſeſſelte gleich im Eingang ſeiner Rede ſtürmiſchen
Widerſpruch weil er die bürgerlichen Parteien der Mitſchuld zieh an den
beklagenswerten Zuſtänden im Reich und ihnen Verherrlichung des per

önlichen Regiments zum Vorwurf machte Jm übrigen braucht kaum
geſagt zu werden daß Herr Singer in ſeiner auf die kaiſerliche Politik ab

zielenden Kritik haarſcharf an der präſidialen Rüge vorbeiſtreifte Jhn
jammert nicht nur des deutſchen Volkes im allgemeinen ſondern der Einzel
ſtaaten im beſonderen denen könne man das Gefühl der Reichsverdroſſen

heit wohl nachempfinden angeſichts einer Polnik der Konfuſion Abg
Singer ſorderte als einzig zuverläſſiges Heilmittel geſetzliche Verleihung
des Rechts an die Volksvertretung über Krieg und Frieden zu entſcheiden

ſowie Mitbeſtimmungsrecht des Reichstags bei der Beſetzung der leitenden
Regierungsſtellen Hierin trennen ſich die Wege der bürgerlichen Parteien

von denen der Sozialdemokratie auf den Standpunkt keine neuen Steuer
bewilligungen ſofern nicht dieſe Zugeſtändniſſe an den Reichstag gemacht
werden ſtellt ſich keine bürgerliche Partei

Kurz und wirkungsvoll ſprach namens der Konſervativen Abg v Heyde
brand Er lenlte die Beachtung der maßgebenden Stelle auf die in den
letzten Jahren aufgeſchichtete Summe von Sorge Erregung und Unmut

die Knochen reichs und königstreuen Oſtelbiers ſptegelte tiefen Ernſt
wieder Was Abg Fürſt Hatzfeldt Rp in wenigen Sätzen ſagte blieb
unverſtändlich

Nun erhebt ſich Fürſt Bülow Gleich vorweg geſagt er hat nie
feierlicher ſaſt prophetiſchen Tones geſprochen Den Anſchuldigungen auf
Grund des Datly Telegraph Arttkels entzog er zum Teil den Boden
Die Sache mit dem Burenfeldzugsplan ſtimmt nicht und manches andere
ebenſowenig Fürſt Bülow hielt dann den Schild vor den Kaiſer
deſſen auch in den Bemühungen um Englands Freundſchaft lautere Ge

ſinnung und tiefe Vaterlandsliebe hervorhebend Aber es hat jüngſt eine
Ausſprache zwiſchen Kaiſer und Kanzler ſtattgejunden als deren Ergebnis

die Gewißheit größerer Zurückhaltung des Kaiſers in Privat
geſprächen betrachtet werden darf Mit Genugtuung begrüßte der
Reichstag dieſe Kunde ſowie die Mitteilung die ſchwierige auswärtige
und die entſcheidungsſchwere innere Lage habe den Kanzler zum Verbleiben

m Amt veranlaßt Wie lange noch ſteht dahin Dieſe Worte des
Fürſten Bülow ſowie der reſignierte Unterton in der ganzen verhältnis
mäßig kurzen Rede löſten bei vielen Hörern die Empfindung aus es war
der Schwanengeſang des Fürſten Bülow es wird die letzte Seſſion ſein

die ihn als leitenden Staatsmann im Reichstag ſieht Schon auf die
Frage der Jnterpellanten was der Reichskanzler zu tun gedenke uſw
blieb dieſer die Antwort ſchuldig

Auf dieſen auffallenden Umſtand wies nachdem ein Vertagungsantrag
mit 170 gegen 167 Stimmen abgelehnt worden war in der Debatte
Abg Freiherr von Hertling Ztr in dem ſchwerlich irreführenden
Gefühl hin daß Fürſt Bülow ſich nicht lange mehr bemühen werde
Schädigungen von der Art der Daily Telegrapy Veröffentlichung
hintanzuhalten Es wird beſſer werden bis zum nächſten Mal
ſo meinte auch aus geringer Zuverſicht heraus Abg Liebermann
von Sonnenberg wirtſch Vg der ganz und gar den verſtimmten
Patrioten herauskehrte dem ſo ziemlich alles an der kaiſerlichen Politik
mißjällt Er ſprach ſchärfer noch als Singer Morgen dürfte Fürſt
Bülow in die weitere Debatte eingreifen
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Die Ankwort des Reichskanzlers
auf die Jnterpellationen im Reichstag

Den ausführlichen Sitzungsbericht ſiehe in der 2 und 3 Beilage
Meine Herren ich werde nicht auf alle Punlte eingehen die von den Herren

Vorrednern berührt worden ſind Jch muß auf die Wirkung meiner
Worte im Auslande ſehen und ich will nicht neue Nachteile zu dem
großen Schaden hinzuſfügen der durch die Veröffentlichung des Daily
Telegraph bereits angerichtet worden iſt Hört hört Jn Beantwortung
der vorliegenden Interpellationen habe ich das Nachſtehende zu erklären

Seine Majeſtät der Kaiſer hat zu verſchiedenen Zeiten gegenüber privaten
engliſchen Perſönlichkeiten prwate Aeußerungen getan die aneinandergereiht
vom Daily Telegraph veröffentlicht worden ſind Jch muß bezweifeln
daß alle Einzelheiten aus dieſen Geſprächen richtig wiedergegeben ſind
Hört hört Von einem weiß ich daß es nicht richtig iſt Das iſt
die Geſchichte mit dem Feldzugsplan Hört hört Es handelt
ſich nicht um einen ausgearbeiteten detaillierten Feldzugsplan ſondern um

interviews die Verſchlechterung unſerer auswärtigen Beziehungen kenn in den konſervatwen Kreiſen Jedes Wort des redegewandten bis in rein akademiſche Gedanken Gelächter bei den Sozialdemokraten Meine

B r ii d e r grüßzte ſeine Söhne mit ungewöhnlicher Lebhaftigkeit ſein noch aber habe ich ein Weſen gefunden das das hm das
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werden könnte Aber was ſoll eigentlich die Frage mein
Teurer Emnulfs Ton wurde ſpöttiſch Du weißt die
Stunde welche Du ſelbſtüchtig genug mir vorausgeeilt biſt
imponiert mir nicht im Mindeſten Deine Ermahnungen nutzen
nichts beſonders da Papa nicht daran denkt Dich darin zu
unterſtützen Jch will leben wie es mir gefällt das vergiß
nicht Aber Enmnulf ſchlug mit dem Handſchuh leicht auf
des Bruders Wange darum grollen wir nicht Adio

Du Heinz Erich weißt Du nicht warum unſer ange
nehmer Papa uns heute ſchon wieder zu Tiſche gebeten hat
Vorgeſtern waren wir doch erſt bei ihm und ſonſt ißt er
Mittwochs immer im Klub Mir paßte es heute gar nicht
hatte eine viel angenehmere Verabredung Aber der Alte ſchrieb
ja er hätte uns etwas zu ſagen Was denn Eine Moral
pauke kann er nicht halten wollen dazu iſt er viel zu ver
nünftig Alſo was mag er haben

Jch weiß nicht mehr als Du entgegnete Heinz Erich
ſeinem Bruder welchen er auf dem Wege zum Schiffgraben
getroffen Wir werden ja bald erfahren was es iſt

Einulf zog ſeinen Mantelkragen in die Höhe der November
wind blies ihm zu ſcharf in die Ohren Er fühlte ſich über
haupt nicht ſo recht behaglich konnte dem Alten nicht doch
etwas zu Ohren gekommen ſein daß ſelbſt dieſem

Na und wenn ſchlug er nach ſeiner Art plötzlich alle
Beſorgniſſe in den Wind Den Hals wirds nicht koſten der
Alte läßt immer mit ſich reden

Die Brüder traten in den wohlig durchwärmten Korridor
des eleganten Junggeſellenheims ihres Vaters Zu ihrem Er
ſtaunen kam Graf Viktor ihnen dort ſchon entgegen Er be

immer hübſches Geſicht war etwas gerötet Auch bei Tiſch
ſprach und lachte er viel ſchien aber ganz gegen ſeine Gewohn
yeit keinen rechten Appetit zu haben obwohl die Speiſen aus
erleſen fein und ſchmackhaft waren wie immer Dagegen trank
er viel Sekt und ſchenkte ſeinen Söhnen ſie animierend ein
Vergebens indeſſen warteten die Söhne Einulf voll Neugierde
auf die verheißene Mitteilung Erſt als der Nachtiſch aufge
tragen war gab endlich Graf Viktor dem Diener einen Wink
und dieſer verſchwand

Einulf brach mitten in einer famoſen Anekdote ab deren
Witz ſein Vater offenbar nicht mehr würdigte

Graf Viktor räuſperte ſich
Meine lieben Söhne Des Grafen Stimme war nicht

klar er räuſperte ſich zum zweiten Male
Meine lieben Söhne, begann er nochmals haſtiger ſicht

lich eine kleine Verlegenheit bezwingend ich wünſche Euch eine
Mitteilung zu machen Jch habe mich geſtern Abend
verlobt

Klirrend fiel ein Obſtmeſſer aus Heinz Erichs Hand auf
den Teller

Vater Heinz Erich war bleich er rang mit einem heißen
ſchmerzlichen Schrecken

Vater Auch Einulf war grenzenlos überraſcht ja er
ſchreckt

Ach nein, rief er ſeinen Vater anſtarrend
Graf Viktor rückte unbehaglich auf ſeinem Stuhle

Es kommt Euch etwas unerwartet, ſprach er weiter aber
wenn Jhr nachdenkt könnt Jhr mir s nicht verargen ja Jhr
müßt es mir gönnen Jch habe am Ende noch ein Recht
glücklich zu ſein und fühle mich vereinſamt Das Andenken an
Eure liebe arme Mutter Graf Viktor fuhr ſich über die
Augen bleibt mir heilig immerdar ich habe ihr nachge
trauert wie nur ie ein Mann ſeinem geliebten Weibe Nun

ich liebe und das mich wieder liebt ja
Wer iſt s denn platzte Einulf ungeduldig heraus

Wieder mußte Graf Viktor ein Hindernis in ſeiner Kehle
beſeitigen ehe er antwortete

Frau von Petershagen hat eingewilligt die Meine zu
werden

Ei die ſchöne Thereſe Einulf ſchlug ſich lachend aufs
Knie Donnerwetter Papa Geſchmack haſt Du

Geſchmeichelt ſtrich ſich Graf Viktor den blonden Backenbart
Sie liebt mich trotz des allerdings großen Altersunter

ſchiedes Jch hoffe Jhr wünſcht mir Glück
Einulf hatte ſich wohl oder übel mit der Tatſache für den

Augenblick wenigſtens abgeſunden

Selbſtredend Papachen ſagte er liebenswürdig Jch
wünſche Dir das Beſte

Und Du Graf Viktor wendete ſich zu Heinz Erich
der bleich und ſtumm am Tiſche ſaß Jetzt erhob er ſich lang
jam und reichte ſeinem Vater die Hand

Jch wünſche Dir Glück Vater
rauh und gepreßt

Jch erwarte daß Jhr morgen bei Eurer künftigen Mutter
Beſuch macht, ſprach Graf Viktor befriedigt weiter

Gegen Mittag werdet Jhr mich bei ihr finden
Seine Söhne verbeugten ſich und nahmen bald Abſchied
Da hätten wir die Beſcheerung rief Einulf ſpöttiſch und

ärgerlich zugleich als die Beiden kaum die Straße betraten
Eigentlich konnten wir das erwarten nachdem unſer verehrter
Chef ſich täglich mehr verjüngte Daß er aber von uns ver
langt wir ſollten in Wonne ſchwimmend ſein Glück preiſen
iſt ziemlich auſpruchsvoll Donna Thereſa iſt ſehr ſchön aber
haben hat ſie nichts und liebt s doch ſehr elegant zu leben
Wir haben alſo den Schaden davon und wenn nachher gar
noch die Familie ſich vergrößert

Seine Stimme klang

Wie kannſt Du daran denken unterbrach Heinz Erich
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Herren wir befinden uns in einer ſo ernſten Devatte Ledhaſtes ſehr
richtig rechts Die Dinge die ich beſpreche ſind ernſter Natur und von
größter politiſcher Tragweite Jch würde Jhnen dankbar ſein
wenn Sie mich mit Ruhe anhören wollen Jch werde mich möglichſt kurz
ſaſſen Jch wiederhole alſo es handelt ſich nicht um die Ausarbeitung
eines Feldzugsplanes ſondern um rein akademiſche Gedanken ſie waren

ausdrücklich wie ich glaube ais Aphorismen bezeichnet über die
Kriegtührung im allgemeinen die Seine Majeſtät der Kaiſer im Brief
wechſel mit der verewigten Königin Victoria ausgeſprochen hat Es waren

theoretiſche Betrachtungen ohne jede praktiſche Bedeutung für den Gang
der Operationen und für den Ausgang des Krieges Der Chef des
Genexralſtabes Graf von Molike und ſein Vorgänger General Graf
Schiieffen haben beide erklärt daß der Generalſtab über jenen ſüdafrikaniſchen

Krieg wie über jeden anderen großen oder keinen Krieg der ſeit Jahr
zehnten in der Welt ſtattgefunden hat Seiner Majeſtät Vortrag gehalten

Sie haben aber beide verſichert daß der Generalſtab niemals einen Feld
zugsplan oder eine ähnliche auf den ſüdafrikaniſchen Krieg bezügliche Arbeit

des Kaiſers geprüft oder nach England weitergegeben habe Hört hört links
Jch muß aber auch unſere Politik gegen den Vorwurf in Schutz nehmen als ob

ſie den Buren gegenüber eine zweideutige geweſen wäre Wir haben
das ſteht aktenmäßig feſt die Buren rechtzeittg gewarnt Wir haben
der Transvaalrepublik keinen Zweifel darüber gelaſſen daß ſie im Falle
eines Krieges allein ſtehen würde Wir haben im Mai 1899 direkt und
durch die Vermittelung der befreundeten holländiſchen Regierung ihr nahe

gelegt ſich gütlich mit England zu verſtändigen da der Ausgang im Falle
eines Krieges nicht zweifelhaft ſein könnte Jn der Frage der Juter
vention ſind die Farben zu ſtark aufgetragen Die Sache ſelbſt
war längſt bekannt Lebhaftes Hört hört Sie bildete erſt kürzlich den

en der National Revue und der DeutſchenJ 9 177 wer J of tGegenſtand einer Polemik zwi
Revue Von einer Enthüllung kann gar keine Rede ſein Nun hat
man geſagt die kaiſerliche Mittellung an die Königin von England daß
Deutſchland einer Anregung zu einer Mediation oder Jntervention nicht
Folge gegeben habe ſei eine Verletzung der im diplomatiſchen Verkehr

Jch will nicht an die Jndiskretionen erinnern an denen die diplo
matiſche Geſchichte aller Völker reich iſt Die ſicherſte Politik iſt wohl
diejenige die keine Jndiskretionen zu fürchten braucht Um im einzelnen
Falle zu entſcheiden ob das Vertrauen verietzt iſt müßte mehr über die

näheren Umſtände bekannt ſein als in dem Daiuly Telegraph geſagt iſt
Die Mitteilung konnte berechtigt ſein wenn von einer Seite verſucht
worden war unſere Abſichten zu entſtellen oder unſere Haltung zu ver
dächtigen es können Dinge vorausgegangen ſein die eine Be
rührung dieſer Angelegenheit in einer vertraulichen Privatkorreſpondenz
mindeſtens erklärlich erſcheinen laſſen Ich ſagte eben in dem Artikel des

Daily Telegraph wären die Ausdrücke zu ſtark gewählt Das
gilt in erſter Linie von der Stelle wo der Kaiſer geſagt haben ſoll die
Mehrheit des deutſchen Volkes wäre von feindſeliger Geſinnung gegenüber

England erfüllt Zwiſchen Deutſchland und England haben Miß
verſtändniſſe ſtattgefunden bedauerliche und ernſte Mißverſtändniſſe ich
weiß mich aber eins mit dieſem ganzen Hauſe wenn ich ſage das
deutſche Volk will auf der Baſis gegenſeitiger Achtung fried
liche und freundliche Beziehungen zu dem engliſchen Volke
Sehr richtigh Und ich konſtatiere daß ſich die Redner aller

Parteien in dieſem Sinne ausgeſprochen haben Sehr richtig Eine
andere Stelle wo der Ausdruck zu ſtart gewählt war war der
Paſſus der ſich bezog auf unſere Jntereſſen im Stillen Ozean
Dieſe Stelle iſt in einem für Japan feindlichen Sinne ausgelegt worden
Mit Unrecht Wir haben in Oſtaſien nie an eiwas anderes gedacht als
an dies Für Deutſchland einen Anteil am Handel in Oſtaſien bei der
großen wirtſchaftlichen Bedeutung dieſer Gebiete zu erwerben und uns zu

erhalten Wir denken gar nicht daran uns in Oſtaſien auf irgendwelche
maritimen Abenteuer einznlaſſen Aggreſſive Abſichten liegen
unſerem Schiffbau für Oſtaſien gerade ſo fern wie in
Europa Der deutſche Kaiſer begegnet ſich mit dem verantwortlichen
Leiter der deutſchen Politik in der Anerkennung der hohen politiſchen

Bedeutung die ſich das japaniſche Volk durch politiſche Tatkraft und
militäriſche Leiſtungsfähigkeit errungen hat Die deunſche Politik betrachtet

es nicht als ihre Aufgabe dem japaniſchen Volke den Genuß und den
Ausbau des Erworbenen irgendwie zu ſchmälern Ueberhaupt habe ich

den Eindruck als würde wenn die materiellen Dinge vollends in der
richtigen Form im einzelnen bekannt geworden wären die Senſation
keine ſo große geweſen ſein Auch hier gilt der Satz daß die Summe
mehr war als alle Einzelheiten zuſammen Ueber der materiellen Seite
ſollte vor allem nicht ganz die pſychologiſche überſehen werden Seit
zwei Jahrzehnten iſt unſeres Kaiſers Bemühen unter oft ſehr ſchwierigen
Verhältniſſen darauf gerichtet geweſen ein freundſchaftliches Verhältnis
zwiſchen England und Deutſchland herbeizuführen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Er hat bei dieſem ehrlichen und aufrichtigen Beſtreben mit Hinder

niſſen zu kämpfen gehabt die manchen entmutigt hätten Die leiden
ſchaftliche Parteinahme unſeres Volkes für die Buren war menſchlich
begreiflich Die Teilnahme für die Schwächeren iſt gewiß ein ſympath ſcher

Zug ſie hat aber auch zu ungerechten und vielfach maßloſen Angriffen
gegen England geführt und auch von engliſcher Seite ſind ungerechte
und häßliche Angriffe gegen Deutſchland gerichtet worden Unſere Ab
ſichten wurden entſtellt es wurden uns Pläne unterſchoben an die
wir nicht gedacht haben Der Kaiſer aber durchdrungen von der
wichtigen und richtigen Ueberzeugung daß dieſer Zuſtand eine Unmöglich

keit für beide Länder und eine Gefahr für die ziviliſierte Welt war hat
unentwegt an dem Gedanken an dem Ziele feſtgehalten das er ſich geſetzt

hat Ueberhaupt geſchieht unſerem Kaiſer mit jedem Zweifel an der
Lauterkeit ſeiner Abſichten an ſeiner idealen Geſinnung an ſeiner tiefen

Vaterlandsliebe ſchweres Unrecht Meine Herren Wir wollen alles ver
meiden was nach übertriebenem Werben um fremde Gunſt was irgend
wie nach Unſicherheit oder nach Laune ausſieht aber ich verſtehe daß
der Kaiſer gerade weil er ſich bewußt war immer eifrig und ehrlich
an der Verſtändigung mit England gearbeitet zu haben ſich gekränkt fühlte
durch Angriffe die ſeine beſten Ab ichten entſtellten Jſt man doch ſo
weit gegangen ſeinem Intereſſe für den deutſchen Schiffbau geheime Ab
ſichten gegen engliſche Lebensintereſſen unterzuſchieben an die er nie ge
dacht hat Der Kaiſer hat in Priatgeſprächen mit engliſchen Freunden
durch den Hinweis auf ſeine Haltung in einer für England ſchwierigen
Zeit den Beweis führen wollen daß er verkannt und ungerecht beurteilt
werde Meine Herren Die Erinſicht daß die Veröffentlichung dieſer
Aeußerungen in England nicht die von Seiner Majeſtät dem Kaiſer er
wartete Wirkung gehabt in Deutſchland aber tiefgehende Erregung und
ſchmerzliches Bedauern hervorgerufen hat wird dieſe feſte Ueberzeugung
habe ich in dieſen ſchweren Tagen gewonnen Se Majeſtät den Kaiſer
dahin führen künftig auch in ſeinen Privatgeſprächen ſich diejenige Zurück
haltung aufzuerlegen die für eine einheitliche Politik die für die Autorität
der Krone eine unerläßliche iſt Wäre dem nicht ſo ſo könnte weder ich
noch einer meiner Nachfolger dafür die Verantwortung tragen Beifall
rechts

Meine Herren Für den Fehler der bei der geſchäftlichen Behandlung
des Manujfkipts des Daily Telegraph gemacht worden iſt trage ich
die ganze Verantwortung wie ich das in der Nordd Allg Zig
habe ſagen laſſen Auch widerſtrebt es meinem perſönlichen Gefühl
Beamte die ihr lebenlang ihre Schuldigkeit getan haben als Sündenböcke
hinzuſtellen weil ſie ſich in einem Falle zu ſehr darauf verlaſſen haben
daß ich meiſt alles ſelbſt leſe und letzten Endes entſcheide Wie Herr
v Heydebrand bedaure ich es auf das tiefſte daß bei der Maſchinerie des

Auswärtigen Amtes die 11 Jahre lang unter mir tadellos funktioniert
hat lautes Lachen bei den Sozialdemokraten Zurufe Tadellos ſich
einmal ein Defekt gezeigt hat Jch ſtehe dafür ein daß ſich das
nicht wiederhott und daß alle hierfür erforderlichen Maßnahmen ge
troffen werden ohne Ungerechtigkeit aber auch ohne jedes Anſehen der

Perſon Beifall rechts Als der Artikel des Daily Telegraph er
ſchienen war deſſen verhängnisvolle Wirkung mir nicht einen Augenblick

zweifelhaft ſein konnte habe ich meine Entlaſſung eingereicht Dieſer
Entſchluß war geboten und er iſt mir nicht ſchwer geworden Der
ſchwerſte und ernſteſte Entſchluß vor dem ich in meinem politiſchen
Leben geſtanden habe war es dem Wunſche Sr Majeſtät des Kaiſers
folgend noch im Amte zu bleiben Jch habe mich dazu nur ent
ſchloſſen weil ich glaubte gerade unter den gegenwärtigen ſchwierigen
Verhältniſſen dem Kaiſer und dem Lande weitere Dienſte leiſten zu können
Lebhaſter Beifall rechts Wie lange mir das möglich iſt ſteht dahin

Bewegung und Lachen bei den Sozialdemokraten Und nun will ich noch
eines ſagen Jn dem gegenwärtigen ſchwierigen Augenblick wo die Dinge

in der Welt wieder einmal in Fluß geraten ſind wo wir unſere Stellung
nach außen zu wahren wo wir unſere Jntereſſen ohne uns vorzudrängen
aber mit ruhiger Stetigkeit zur Geltung zu bringen haben dürfen wir vor

dem Auslande keine Kleinmütigkeit zeigen dürfen wir ein
Unglück nicht zur Kataſtrophe machen Jch will mich jeder
Kritik der Uebertreibungen enthalten die wir in dieſen Tagen erlebt haben
Der Schaden aber ich hoffe daß unſere Betrachtungen das zeigen
werden iſt nicht ſo groß daß er nicht mit Sterigkeit wieder gutgemacht
werden könnte Gewiß ſoll keiner die Warnung vergeſſen welche die
Ereigniſſe dieſer Tage uns allen erteilt haben Aber wir dürfen vor
dem Auslande nicht Schwäche zeigen die von unſeren Gegnern ſo
aufgejaßt werden würde als wäre das Reich tm Jnneren wie im Aeußeren
geiähmt An den berufenen Vertretern der Nation iſt es jetzt diejenige
Beſonnenheit zu zeigen die dem Ernſte der Lage entſpricht Jch
ſage das nicht für mich ich ſage es für das Land Dieſe Mitwirkung iſt
eine Pflicht der ſich dieſes hohe Haus nicht entziehen wird Beifall
rechts Ziſchen bei den Polen und Sozialdemokraten

ihn erregt Was iſt das gegen den Schmerz eine andere dieſe
andere an unſerer Mutter Stelle zu ſehen dieſer anderen ihren
Namen geben zu ſollen Unerträglich unfaßbar iſt das nichts
anderes

Glaube ich Dir mein Sohn, ſagte Einulf gereizt Du
verlierſt michts durch dieſen Johannistrieb unſeres lebensfreudigen
Papas Dir wird das Majorat nicht geſchmälert aber mich
armen Teufel trifft

Du biſt mein Bruder
Worte

Das iſt recht ſchön aber leider nicht dasſelbe, meinte
Einulf ſchon wieder heiterer Doch machen wir uns keme
Sorgen Verlobt iſt nicht verheiratet es kann immer etwas
dazwiſchen kommen oder ſich ſonſt ein Glücksfall ereignen Wer
weiß vielleicht ſchneit eines ſchönen Tages ein verſchollener
Milliönchenonkel der Erika vom Himmel oder ich gewinne das
große Los obgleich ich gar nicht geſetzt habe Es iſt ja alles
möglich alſo wollen wir uns keine graue Haare wegen der
ſchönen Donna Thereſa wachſen laſſen Warum rennſt Du
denn ſo Willſt Du noch ins Kaſino

Nein nach Hauſe
Schon Himmel Menſch was nützt Dir die Zulage bei

Deiner unheimlichen Solidität
Heinz Erich blieb ſtehen
Wünſcheſt Du Geld fragte er ungewöhnlich ſcharf
Du fragſt wie ein Jnquiſitor, lachte Einulf Aber da

Du ſo freundlich bitteſt oh gieb ſo lang Du geben kannſt ich
ſetze Deiner Generoſität keine Schranken

Warm und herzlich klangen die

Graf Viktor Eſchenburg war wirklich noch eine recht ſtatt
liche Erſcheinung Sein blondes dichtes Haar zeigte nur an
den Schläfen emige verblichene Fädchen das hübſche Geſicht
nur wenige Krähenfüßchen um Augen und Mund Mit Hilfe
eines geſchickten Schuneiders wirkte die etwas zur Fülle neigende
Figur ſonſt noch recht jugendlich und friſch

Als er nun aber bei ſeiner jungen blendend ſchönen Braut

ſtand ſah er plötzlich doch aus wie das was er war ein in
den ſechziger Jahren ſtehender Mann Glücklicherweiſe für ſeine
Ruhe zeigte ihm kein Spiegel dieſes Bild und das Benehmen
ſeiner Braut ließ ihn nicht zweifeln daß er ihr gefiel wie er
war Die faſt mittellos zurückgebliebene Witwe des Leutnants
von Petershagen wußte jedenfalls das Glück zu ſchätzen das
Graf Eſchenburg ihr mit ſeiner Hand geboten Mit ſtrahylenden
Augen hatte ſie den Verlobten empfangen ſie jubelte als er
ein Brillantenband um ihren Arm legte

Viktor ich liebe Dich flüſterte ſie an ſeiner Bruſt und
dem alternden Mann rann wie einſt das Blut heiß durch die
Adern Leidenſchaſtlich preßte er ſeine Lippen auf den roten
verlockenden Mund und die flammenden dunklen Augen Un
gern ließ er die wundervolle Geſtalt aus ſeinen Armen als
ſeine Söhne gemeldet wurden

Sie traten ein Heinz Erich bleich und ernſt Einulf mit
lachenden Augen ſchön wie ein junger Gott Heinz Erich
voraneilend ließ er ſich vor der Braut ſeines Vaters auf ein
Kmie nieder und überreichte ihr einen kleinen aber auserleſen
ſchönen Roſenſtrauß Der große Sohn bittet die ſchönſte
Mutter um freundliches Wohlwollen ſagte er zu ihr hinauf
Die flammenden Augen der Dame überflogen die jugendliche
Geſtalt zu ihren Füßen und das ſchöne zu ihr emporgerichtete
Geſicht während ſie gütig mütterlich erwiderte

Nur Wohlwollen Die Söhne meines Verlobten meine
Söhne können mehr verlangen als das

Emulf lächelte ſie an
Sie nehmen was ſie bekommen können rief er begeiſtert

aufſpringend

Sie reichte ihm mit liebenswürdigem Blick die Hand
Sprechen Sie nur für ſich mein Freund Oder denkt mein

älteſter Sohn wie Sie
Sie wandte ſich an Heinz Erich der ruhig und ernſt bei

ſeite ſtand
Höflich ergriff er ihre Hand um ſie leicht mit den Lippen
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Deutſches Reich
Berlin 11 November Der Kaiſer und Graf Zeppelin

Aus Donaueſchingen und Friedrichshafen 10 November wird gemeldet
Der Kaiſer mit Gefolge der Fürſt und die Fürſtin zu Fürſtenberg
mit Familie und ſämtliche fürſtlichen Gäſte verließen im lalſerlichen
Sonderzug Donaueſchingen und trafen um 1 Uhr in Manzell ein Die
Herrſchaſten verließen dort den Zug auf offener Strecke und begrüßten
zunächſt den Grafen Zeppelin Dieſer führte ſie in die Landungshalle
und ſtellte ihnen dort ſeine Angehörigen die Jngenieure und das Direktions
perſonal vor

Dann wurde der Ballon aus der Halle gebracht und um 1 Uhr
15 Minuten ſchwebte er ſchon in der Luſt Jn der erſten Gondel
befanden ſich Graf Zeppelin der Fürſt von Fürſtenberg und Admiral
v Müller in der zweiten Gondel General v Pleſſen Der Kaiſer und
die übrige Geſellſchaft folgten der Evolution in einem Dampfer an den
ſich viele andere beflaggte Dampfer anſchloſſen Zuerſt glaubte man all
gemein daß der Kaiſer mit aufgeſttegen ſet Dies war auch von
uns im größten Teil unſerer geſtrigen Stadtauflage gemeldet worden
Jeoch beruhte dieſe Nachricht auf einer Verwechſelung ſeiner
Perſon mit dem Fürſten zu Fürſtenberg welcher gleichfalls
Jagduniſorm trug Die Verwechſelung iſt entitan einmal durch die
große Entfernung in der die Vertreter der Preſſe in Manzell gezwungen
waren dem Auſſtiege beizuwohnen ferner dadurch daß auch im Bureau
des Grafen Zeppelin zu Friedrichshafen lange Zeit hindurch die Ueber
zeugung beſtand daß der Kaiſer ſich in der erſten Gondel befände Der
Irrtum hat ſich erſt nach der Landung des Luftſchiffes aufgellärt

Das Luftſchiff nahm ſeinen Weg zunächſt in ruhiger ſicherer Fahrt
auf Konſtanz zu Auf der Höhe von Meersburg machte es eine Längs
ſchwenkung und ging in ſchön ausgeführtem Bogen zurück in der Richtung
auf Friedrichshafen um zur Halle zurückzukehren Unweit der Halle ſetzte
es ſich auf das Waſſer Vom Ufer aus nahm man einen Paſſagierwechſel
in der vorderen Gondel wahr Das Luftſchiff nahm hier wie berichtet
wird die Fürſtin Fürſtenberg und den Oberſtallmeiſter Frei
herrn von Reiſchach auf

Nach 10 Minuten Dauer dieſes Landungsmanövers erhob ſich das
Luftſchiff von neuem und ſetzte die Fahrt fort Um 2 Uhr 40 Mim zog
es in großartigem Fluge über den Bahnhof in der Richtung auf die Stadt
Friedrichshafen Das Publikum begrüßte es mit begeiſterten Zurufen
Als es von der Stadt kommend wieder über den See ſuhr machte es
äußerſt gelungene Manöver mit den Höhenſteuern Um 3 Uhr landete es
glücklich Der Kaiſer verlieh dem Grafen Zeppelin als Zeichen ſeiner
Anerkennung den Orden vom Schwarzen Adler r hängte ihm
den Orden ſelbſt um küßte ihn dreimal und brachte en Hoch auf ihn aus
Der Kaiſer und der Graf der das Ordensband über ſeinem Pelzjackett
irug wurden vom Publikum ſtürmiſch bejubelt Um 3 Uhr 15 Mim er
ſoigie programmgemäß die Abreiſe des Kaiſers Den Grafen Zeppelm
Profeſſor Hergeſell und Admiral v Müller hatte er zu heute abend nach
Donaueſchingen eingeladen

Die Rede die der Kaiſer bei Ueberreichung des Schwarzen Adler
ordens an den Grafen Zeppelin hielt hatte folgenden Wortlaut

Jn meinem Namen und im Namen unſeres ganzen
deutſchen Volkes freue ich mich Euer Exzellenz zu dieſem herrlichen
Werke das Sie mir heute ſo ſchön vorgeführt haben aus tiefſtem Herzen
zu beglückwünſchen Unſer Vaterland kann ſtolz ſein einen ſolchen Sohn

zu beſitzen den größten Deutſchen des zwanzigſten Jahrhunderts
der durch ſeine Erfindung uns an einen neuen Entwickelungspunkt des
Menſchengeſchlechts geführt hat Es dürfte wohl nicht zu viel geſagt ſein
daß wir heute einen der größten Momente in der Entwickelung
der menſchlichen Kultur erlebt haben Jch danke Gott mit allen
Deutſchen daß er unſer Volk für würdig erachtete Sie den Unſeren zu nennen

Möge es uns allen vergönnt ſein dereinſt auch wie Sie mit
Stolz an unſerem Lebensabend uns ſagen zu dürfen daß es uns ge
iungen ſo erfolgreich unſerem teuren Vaterlande gedient zu
haben Als Zeichen meiner bewundernden Anerkennung die gewiß alle
Jyre hier verſammelten Gäſte und unjer ganzes deutſches Volk teilen ver
leihe ich Jhnen hiermit meinen hohen Orden vom Schwarzen Adler Es
erfolgte hier ſogleich die Jnveſtierung durch den Kaijer und den Oberſt
marſchall Fürſten zu Fürſtenberg Nun geſtatten Sie mir mein lieber
Graf daß ich Jhnen ſchon inoffiziell die Accolade erteile Dreimalige
Umarmung Seine Exzellenz Graf Zeppelin der Bezwinger der Lüfte
hurra

Die Zeugen des wahrhaft erhebenden Aktes ſtimmten gerührt und be
geiſtert in das dreimalige Hurra ein Dem Grafen Zeppelin ſtanden
Tränen in den Augen und ſo manchem anderen auch

Kaiſer und Reichstag Auf Anordnung des Kaiſers nimmt
das königlich literariſche Bureau in Berlin über die Reichstags Verhand
lungen aus Anlaß der Anfragen wegen des Katjſergejprächs einen aus
tührlichen Bericht auf der dem Monarchen ſofort zugehen joll

Beilegung der deutſch franzöſiſchen Spannung Der
ſtellvertretende Staatsſekretär von Kiderlen Wächter und der
ſranzöſiſche Botſchafter Cambon haben heute im Auswärtigen Amt
ſolgendes Uebereinkommen unterzeichnet Die deutſche und die franzöſiſche

Regierung bedauern die Ereigniſſe die ſich in Caſablanca am 25 Sep
iember d J zugetragen und untergeordnete Organe zur Anwendung von
Gewalt und zu ärgerlichen Tätlichkeiten geführt haben Ste bejſchließen

vvvvvv vwv uvnn 2Gnädige Frau ſind ſehr gütig ſagte er etwas ſteif
Wie erſchreckt legte Frau Thereſe die ſchlanken Hände über

ihre Ohren
Wie förmlich Gnädige Frau Aber ich weiß Jhre

Zuneigung muß ich mir erſt erobern Nun ſie lächelte ihn
anmutig an ich verzweifle nicht an der Aufgabe ich will
Sie gewinuen

Heinz Erich verbeugte ſich höflich er erwiderte nichts
Schweigend auch ſaß er dabei als ſich eine lebhafte Unter
haltung entſpann Selbſt wenn er in dem Augenblicke zum
Sprechen aufgelegt geweſen wäre er hätte kaum gewußt was
ſagen Er begriff nicht wie man über das hohe O des
Lohengrin das eigenartige Koſtüm der Ortrud in endloſem
Entzücken ſprechen und darüber die wunderbare Muſik vergeſſen
konnte

Endlich war das Thema erſchöpft
Wird unſere Mama Steindorffs beſuchen fragte Einulf

jeder ſeiner Blicke war eine feurig ehrerbietige Huldigung ihre
Schönheit

Die ſchöne Frau beugte ſich demütig zu ihrem Verlobten
Gehen wir Liebſter

Er küßte ihre Hand
Dein Wunſch entſcheidet meine Teuerſte Jch werde ſtolz

ſein mich mit Dir zu zeigen
Dann bitte ich um den erſten Walzer ſchönſte Mama

rief Einulf raſch
Wieder flog ihr Blick fragend zu dem älteren Grafen ſie

ſah ſein ſüßſaures Lächeln als er ſagte
Jch freilich es wird nicht mehr gehen das Tanzen

Ganz unmerklich zuckte es um ihre Lippen nur Einulf ſah
es als ſie ſchon zärtlich erwiderte

Selbſtverſtändlich macht es mir dann auch kein Vergnügen
Dieſe Antwort welche Graf Viktor in Entzücken verſetzte

erwärmte auch Heinz Erich für die ſchöne Frau Beim Abſchied
war er ſo viel weniger kühl und zurückhaltend daß es die drei

zu berühren anderen in Erſtaunen ſetzte Fortſetzung folgt
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die Geſamtheit der hierbei entſtandenen Fragen einem Schieds gericht zu
unterbreiten In beiderſeitigem Einvernehmen verpflichtet ſich jede der
beiden Regierungen ihr Bedauern über die Handlungen dieſer
Organe in Gemäßheit des Spruches auszuſprechen den die Schiedsrichter
über den Tatbeſtand und die Rechtefrage abgeben werden Jm größten
Teil unſerer geſtrigen Stadtauflage bereits als Telegramm mitgetellt Red

Der neue deutſche Botſchafter für Waſhington Zum
Nachfolger des vor kurzem verſtorbenen Botſchaſters Freiherrn Speck
von Sternburg ſoll der Generalkonſul tn Kairo Legatjonsrat Graf Bern
ſtorff zum Bo ſchafter in Waſhington in Ausſicht genommen ſein Graf
Bernſtorff ein Sohn des 1873 verſtorbenen deutſchen Botſchafters in
London ſteht im 46 Lebensjahre Bevor er das Generalkonſulat in Kairo

Graf Bernstorff
der in Ausſicht genommene neue deutſche

Botſchafter in Washington

übernahm gehörte er als Botſchaftsrat der deutſchen Botſchaft in London
an wo er ſich außerordentlicher Beliebtheit erfreute Seine diplomatiſche
Laufbahn begann Graf Bernſtorff 1889 als Attaché in Konſtantinopel
war darauf kurze Zeit im Auswärtigen Amte beſchäftigt und gehörte dann
bis zu ſeiner 1902 erſolgten Berufung als Botſchafterat in London den
Legationen in Belgrad Dresden Petersburg und München an Gra
Bernſtorff iſt ſeit 18837 mit einer Deutſchamerikanerin Jane Luckmeyer

vermählt
Das neue Beſoldungsgeſetz für Reichsbeamte iſt heute

dem Reichstage zugegangen Die Gewährung des Gehalts erfolgt an die
etatsmäßigen Reichsbeamten auf Grund der neuen Beſoldungsordnung I
an die geſandiſchaftlichen und Konſularbeamten auf Grund des Reichshaus
haltsetats während für die Bewilligung des bei Berechnung der Penſion
zu Grunde zu legenden Gehalts die Beſoldungsordnung II maßgebend iſt
für ſämtliche Offiziere gilt Beſoldungsordnung III für alle Unteroffiziere
Beſoldungsordnung IV Beſoldungsordnung I zerfällt in 69 Klaſſen die
Bejoldungsordnung II in 11 Klaſſen Beſoldungsordnung III weiſt 47
Beſoldungsordnung IV 29 Nummern auf Nach Beſoldungsord
nung III belaufen ſich die Gehälter für Leutnants und Oberleutnants
vom 1 bis 4 Jahre auf 1500 bis zum 8 Jahre auf 1800 vom
9 Jahre ab 2100 Mk für Hauptleute vom I bis 4 Jahre 3400 bis
zum 8 Jahre 4600 vom 9 Jahre ab 5100 Mk für Bataillons
kommandeure 6552 Mk für Regimentskommandeme 8772 Mt für
Brigadekommandeure 10260 Mk für kommandierende Generäle 13980
und 18000 Mk Dienſtzulage Bei der Manine ſind die Gehälter ent
ſprechend doch erhalten die Subalternoifiziere ihre Gehälter nicht nach
Jahren ſondern nach Prozentziffern 1500 Mk alſo 30 Proz 1800 Mk
30 Proz 2100 Mk 40 Proz Ueber die neuen Wohnungsgeldzuſchüſſe
beſtimmt das Geſetz Die Ortsklaſſen werden eingeteilt in 5 Klaſſen A
bis E und der Wohnungsgeldzuſchuß in 6 Tarife Das Geſetz hat zmück
wirkende Kraſt zum 1 April 1908 die gezahiten Teuerungszulagen werden
angerechnet

Stapellauf des Schnelldampfers George Waſhington
Auf der Weiſt des Vulkan in Stettin lief Dienstag mittag um 121 Uhr
der für den Norddeutſchen Lloyd gebaute Schnelldampfer George
Waſhington glücklich vom Stapel Vom Norddeutſchen Lloyd war
Vizepräſident Konſul Achelts erſchienen Der amerikantſche Botſchafter
Hill hielt die Taufrede und vollzog die Taufe Jn der Anſprache betonte
der Botſchafter beſonders die gemeinſamen wirtſchaftlichen Intereſſen
Deutſchlands und der Vereinigten Staaten Dieſe ließen keine Konflikts
ſtimmung zwiſchen den beiden Ländern aufkommen Jenieits des
Antlantik lebten zwölf Millionen Menſchen in deren Adern germaniſches
Blut fließe Sie bildeten zwiſchen beiden Ländern ein Band herzucher
Empfindung Nicht nur dieſe ſondern die ganze Bevölkerung der
Vereinigten Staaten begrüße mit Genugtuung jede neue Verſicherung
der Fortdauer dieſer Freundſchaft Die Einreihung dieſes großen
Schiffes ſei ein neues Zeichen gegenſeitigen Ver
trauen s Der Botſchafter ſchloß ſeine Rede mit den Worten

Welch ſchöneres Geleit können wir dir auf deinen Lebensweg mitgeben
als daß wir dich auf den Namen deſſen taufen deſſen Vertrauen auf die
Menſchheit und die Vorſehung von ſolch erhabener Größe war und auf ſo
ſicherem Fundament ruhte daß er ſeinem Volk keinen ſtärkeren Schutz für
die durch ſein Schwert errungene Freiheit empfahl als das Pflichtgefühl
die Verantwortung aller gegen alle Und ſo taufe ich dich George
Waſhington Das Schiff iſt mit 220 m Länge und 23 m Breite
das größte Schiff der deutſchen Handelsmarine

OeſterreichUngarn
Wien 10 November An der hitſigen Univerſität kam es hente

vormittag zu heftigen Zuſammenſtößen zwiſchen jüdiſch nationalen
und deutſch nationalen Studenten Jene hatten die Rampe beſetzt und
wurden von dieſen heruntergedrängt wobei die Gegner mit Stöcken auf
einander losſchlugen Die Polizei ſperrte ſchließlich die Zugänge zur Uni
verſität ab Zahlreiche Studenten ſind verletzt

Prag 106 November Hermann Katz Redakteur der Bohemia
und Korreſpondeut der Neuen Freien Preſſe der von dem tſchechiſchen
Verleumderblatt Ceske Slovo dem Organ des berüchtigten Deutſchen
haſſers und Serbenfreundes Klofac in ſeinem Privatleben perſönlich an
gegriffen und verleumdet wurde und zwar aus Rache we nen ſeiner
politiſchen Verurteilung der Studentenüberfälle hat ſich das Leben ge
nommen Er ſtürzte ſich heute nachts in die Moldau Er brach im Eiſe
ein blieb mit dem Kopfe über dem Eiſe und erfror Hermann Katz der
etwa das 57 Lebensjahr erreicht haben dürſte gehörte zu den über
zeugungstreueſten und verdienſtvollſten deutſch böhmiſchen Journaliſten

Portugal
Liſſabon 11 November Während des Monats Oktober ſind auf

der Jnjel Terceira 59 Perſonen an der Peſt erkrankt von denen
41 ſtarben

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 11 November
Schulfeiern am Jubiläumstage der Städteordunng Um

der Feier der am 19 November bevorſtehenden 100 jährigen Wiederkehr

der Einmührung der Städteordnung eine volkstümliche Grundlage zu geben
hatte bekanntlich der Magiſtrat in Uebereinſtimmung mit den Kuratorten
der höheren Lehranſtalten und der Schuldeputation beſchloſſen neben den
übrigen Feſtlichkeiten große Schulfeiern zu veranſtalten damit die Bürger
ſchaft auch durch die Kinder auf die Bedeutung des Tages beſonders
hingewieſen werde Auf einen bei der Königlichen Regierung geſtellten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Antrag um Freigabe des Unterrichts am 19 November war dem Magiſtrat
eine allgemeine Verfügung des Kultusminiſters zugegangen wonach
in den mittleren und oberen Klaſſen der höheren Schulen und auf der
Oberſtufe der Volks und Mittelſchulen in der Geſchichtsſtunde jenes Tages
ſelbſt oder in der zunächſt voraufgehenden auf dae denkwürdige Ereignis

und ſeine Bedeutung nach Maßgabe des Vernſtändn ſſes der Schüler hin
gewieſen werden ſollte Bei dieſem Beſcheide hat ſich der Magiſtrat nicht
beruhigt Auf wiederholte dringliche Vorſtellungen des Herrn Oberbürger
meiſter Dr Rive hat nunmehr das Kultusminiſterium angeordnet daß
am 19 November der Unterricht freigegeben wird und dafür angemeſſene
offizielle Schulfeiern ſtattfinden ſollen

Das Programm zum Feſtakt der Jahrhundertfeier der
Städteorduunng am 19 Nooember 1908 mittags 12 Ühr in den
Kaijſerſälen lautet wie in der Hauptſache bereits mitgeteilt Orcheſter

Kapellen des Stadttheaters und des Füſilter Regts GeneralFeld marſchall
Graf Blumenthal Magdeb Nr 96 1 Kaiſermarſch von Wagner für

e Orcheſter 2 Anſprache des Herrn Oberbürgermeiſters Dr Rive
Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre von Beethoven Männer

chor mit Orcheſter 4 Feſtrede von Herrn Proſeſſor von Blume
5 Hallelujah aus dem Meſſias von Händel bearbeitet von Rob Franz
Männerchor mit Orcheſter Der Cyorgeſang wird ausgeführt von den
drei Geſangvereinen LehrerGeſangverein Sang und Klang und
Halleſche Liedertafel

Veſteuerung der Grundſtücke nach dem gemeinen Wert
Der Siadiverordnetenver ſammlung iſt eine Magiſtratsvorlage zugegangen
wonach beantragt wird anſtelle der bisherigen Beſteuerung der Grund
ſtücke nach dem jährlichen Nutzungswerte die Beſteuerung nach dem ge
meinen Werte einzuſühren Die der Vorlage beiliegende bezügliche Denk
ſchrift des Herrn Bürgermeiſter von Holly werden wir morgen ver
öffentlichen

Kälteſchutzwagen in Eilgüterzügen Zwiſchen Frankſurt
a Mann und Berlin Anhalter Güterbahnhof ſollen bis Ende März 1909
verſuchsweiſe Wagen beſonderer Bauart mit Dampfheizung Kälteſchutzwagen
verkehren die beſtimmt ſind Wein und andere froſtempfindliche Eilſtück
üter vor Froſt zu ſchützen Die Kurèwagen laufen auf dem Hinwege imFuge 6091 auf dem Rückwege im Zuge 6092 Solange Froſtgefahr

beſteht werden neben den Kälteſchutzwagen noch gewöhnliche Güterwagen
als Beiwagen für obengenannte Kurſe eingeſtellt Es dürfen jedoch in den
Kälteſchutzwagen nur froſtempfindliche Güter verladen werden während die
Beiwagen zur Aufnahme der übrigen Eilgüter beſtimmt ſind Die Kälte
ſchutzwagen laufen unmittelbar hinter dem mit Dampfleitung verſehenen
Packwagen Die Temperatur in den Kälteſchutzwagen ſoll 109 Celſius
nicht überſteigen Es ſei beſonders darauf hingewieſen daß es ſich nur
um Verſuche handeit und daß die Eiſenbahnverwaltung irgendwelche Ver
pflichtung für dauernde Beibehaliutng der neuen Einrichtung nicht übernimmt

Baumpflauzung in der Bernburger Straße Jn ihrer letzten
Sitzung hat die Verſchönerungsdeputation beſchloſſen den Reſt der un
ſchönen und dem Verkehr hinderlichen Akazienbäume in der Bernburger
Straße zwiſchen der Hermann und Blumenſtraße zu entfernen und dieſe
Straßenſtrecke mit Lindenbäumen neu zu bepflanzen Dieſer Beſchluß war
zur Notwendigkeit geworden da eine größere Anzahl Akazienbäume bereits
im Sommer abgeſtorben und entfernt worden war und die noch übrigen
in kurzem auch eingehen werden außerdem ſind ſie unſchön ſie entfalten
ihre Kronen erſt in der Höhe der 3 Etage und entziehen den oberen
Etagen Licht bieten ſo aber den Paſſanten weder ſchönes Grün noch
Schatten Durch die Neupflanzung der Linden wird ſich die Allee die
zur Zeit lückenhaft und ungleichmäßig bepflanzt iſt vorteilhafter präſentieren

Stadttheater Auf das am Donnerstag ſtattfindende einmalige
Gaſtſpiel von Madame Ackté von der großen Oper in Paris ſei noch
mals aufmerkſam gemacht Die Preiſe ſind deshalb bedeutend erhöht
worden weil die Künſtlerin kontraktlich ein Gaſtſpielanteil von
2000 Mk ermöglicht werden muß Die Primadonna ſingt wie an
gekündigt die Titelrolle in Margarethe von Gounod den Fauſt hat
Hr Barré übernommen Da Herr Landory wieder geſund iſt kann an
Stelle des als Notbehelf im gleichen Viertel angeſetzten Stückes 2
am Freitag die Operette Die kleine Prinzeſſin mit Hrn Landory als
Schneider Kipfl in Szene gehen Die nächſte Wiederholung von 25
findet im Lauf der nächſten Woche ſtatt

Neues Theater Am Donnerstag findet eine Vorſtellung bei
kleinen Preiſen ſtait und zwar gelangt das Luſtſpiel Wahrheit zur Auf

4

m

führung Freitag bleibt das Theater einer Vereinsfeſtlichkeit halber ge
ſchloſſen Die nächſte Aufführung von Frl Joſette meine Frau findet
Sonnabend ſtatt Als nächſte Vorſtellung bei kleinen Preiſen wird Sonntag
nachmittag 4 Uhr Henrik Jbjens Baumeiſter Solneß zur Aufführung
gelangen Billets ſind bereits jetzt an der Kaſſe des Neuen Theaters
erhältlich

Leipziger Tonukünſtler Orcheſter Am Freitag nachmittag findet
das 6 Geſellſchafts Konzert im Saale des Zoologiſchen Gartens ſtatt
Als Geſangs Soliſtin iſt diesmal die Opernſängerin Frl Sigrid Nanſen
gewonnen Als weiterer Soliſt wird Herr Konzertmeiſter Heini Schachtebeck
mitwirken Der Künſtler bringt das Konzert Gemoll für Violine von
Bruch zu Gehör Morgen kommen wir des näheren auf das Programm
zurück Den Vorverkauf ſ Jnſerat haben wieder die Hofmuſikalienhand
lungen Hothan und Koch übernommen

Konzert der Meininger Hofkapelle Heute können wir das
Programm des am 17 November in den Kaiſerſälen ſtattfindenden
Konzertes der Herzogl Hofkapelle zu Meiningen bekannt geben Brahms
Symphonie Nr Saint Saöns Konzert für Violoncell moll vorge
tragen von Kammervirtunos K Piening Richard Strauß Serenade für
Blasinſtrumente op 7 zum erſten Male Schubert Zwiſchenakt und
Balletimuſik aus Roſamunde Mendelsſohn Scherzo aus Sommernachts
traum Weber Ouverture zu Oberon Karten bei Heinrich Hothan

Konzert von Margarete Knüpfer und Otto Weinreich
Heute Donnerstag 8 Uhr findet im Logenjaale auf dem Jägerberge das
wiederholt angekündigte Konzert von Margarete Knüpfer und Otto Wein
reich ſtatt Das wertvolle Programm ſowie die von Kritik und Publikum
längſt anerkannte hohe Künſtierſchaft der beiden Ausſführenden verbürgen
einen intereſſanten und künſtleriſch genußreichen Abend Karten bei
Heinrich Hothan

I kommunaler Bezirks Verein In der geſtrigen Generalver
ſammlung wurden die Herren Kaufmann Siedner Kaufmann Bocker
und Druckereibeſitzer Schwarz neu in den Vorſtand gewählt Recht un
zufrieden ſprach man ſich über das Straßenpflaſter bezw über die Straßen
pflaſterung aus Es wurde von einer Seite erwähnt daß in der Stein
ſtraße zwiſchen einzelnen Steinen Abſtände von 8 em vorhanden
ſeien und daß das Fahren auf ſolchem Pflaſter große Erſchütterungen der
Wohnhäuſer hervorrufe Weiter iſt beobachtet worden daß die aufgeriſſenen
behauenen Steine bisweilen nicht ordentlich behandelt ſondern weit fortge
worfen werden wodurch Beſchädigungen der Kanten eintreten Am meiſten
war man darüber unzufrieden daß das Pflaſter nie recht zur Ruhe kommt
Kaum ſei es gelegt ſo würde es auch wieder aufgeriſſen um den Kanal an
zulegen dann wieder um die Anſchlüſſe zu beſorgen u ſ w Vor 8 Wochen ſei
erſt die Brüderſtraße gepflaſtert worden und jetzt werde ſie wieder wegen anderer

Arbeiten aufgeriſſen Das koſte der Stadt viel unnützes Geld und die Anwohner
würden ſehr beläſtigt und auch geſchäftlich geſchädigt Bei den Pflaſter
ungen würden jetzt auch die Wölbungen nach der Mitte der Staße zu
zu ſtark angelegt Zum Schluß wurde noch einmal das langſame Fort
ſchreiten der Arbeiten an der Klausbrücke getadelt Man war der Anſicht
daß die Arbeiten hätten früher begonnen werden muüſſen denn die Geſchäfts
leute in der Klausſtraße und deren Nebenſtraßen hätten durch dieſen Bau
ungeheuren Schaden erlitten der durch die Pflaſter und Erdarbeiten noch
erhöht würde die in einer Zeit in der die Geſchäftsleute ihre Haupt
einnahmen haben müßten ausgeführt werden Der Vorſtand wurde be
auftragt in dieſer Angelegenheit eine Petition an die ſtädtiſchen Körper
ſchaften zu richten

Techniker Verein Der Vortragsabend des unentgeltlichen
Unterrichtskurſus im Eiſenbetonbau für Mitglieder findet am Donnerstag
den 12 November d abends um 8 Uhr im Vereinslokal Schultheiß
ſtatt Den Vortrag wird Herr Jngenieur Weigert halten Außerdem
hält am Sonnabend den 14 November abends 8 Uhr ebendaſelbſt
Herr Dipl Ingenieur Hawes einen Vortrag über das in letzter Zeit viel
beſprochene Patentrecht Ueber das Thema Die Entwickelung des
Deutſchen Techniter Verbandes zur ſozialen Berufsorganiſation ſpricht am
17 November abends S Uhr im kleinen Saale der Thalia Feſtſäle
Herr Architekt Kaufmann Berlin Die regelmäßigen Verſammlungen
des Vereins werden jeden Sonnabend abends S Uhr im Vereinskokal
Schultheiß Poſtſtr 5 II abgehalten Hierzu ſind Berufskollegen ſowie

Gäſte ſtetg willkommen
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Deutſch Evangeliſcher Frauenbund Der alljähruich ſtattfindende

Vortrag zum Beſten des hieſigen Marienheims ſoll Dienstag den 24 November
abends 6 Uhr abgehalten werden und zwar im Gemeindehauſe Albrechiſtr 27

Herr Lic Domprediger Baumann der den Vortrag übernommen hat
wird über Frauengeſtalten aus dem heiligen Lande ſprechen das er aus
eigener Anſchauung kennt Um des intereſſanten Vortrags wie auch des
guten Zweckes willen iſt zahlreicher Beſuch ſehr erwünſcht Eintrittskarten
zu 1 Mk ſind bei den Damen des Deutſch Evangeltſchen Fauenbundes
wie auch am Eingange des Saales zu haben

Lehrerinnenverein Jn der nächſten Sitzung am Freitag den
13 November abends 8 Uhr wird Frl Bennhold über Land und Leute
von Mexiko und über jhre Beſteigung des Popocatepetl ſprechen Gäſte
können eingeführt werden Der Vortrag findet Albrechtſtraße 27 ſtatt

Naturwifſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Nächſte Sitzung am Donnerstag den 12 November im Reichshof
Gäſte ſind willkommen

Der Männerverein Trotha hält Donnerstag den 12 November
abends in der Pr Krone eine Verſammlung ab in welcher Herr
Gymnaſial Direktor Dr Consbruch über Neuere Bewegungen auf dem
Gebiete des Schulweſens ſprechen wird

Daphnia Verein für Aquarien und Terrarienkunde Am
Donnerstag findet in der Dresdener Bierhalle Veremsſitzung mit Ver
loſung ſtatt Gäſte ſind willkommen

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beliage

Telegramme und leizte Nachrichten
Berlin 11 November H Die geſtrige Rede des Fürſten

Bülow hat bei den mehr rechts ſtehenden Blättern im großen und
ganzen Befriedigung hervorgerufen indem man allſeitig der Erwartung
Ausdruck gibt daß Fürſt Bülow dafür eintreten werde daß der Kaiſer
tatyjächlich künfkig ſich größere Zurückhaltung auferlegen
werde Auch glaubt man daß die geſtrige Verhandlung einen tiefen
Eindruck auf den Kaiſer gemacht habe Hie und da wie beiſpiels
weiſe in der Staarsbürgerzeitnng macht ſich jedoch in dieſer Hinſicht
Zweifel geltend Auch die NationalZeitung meint Bülow werde gehen
weil er den Zeitpunkt für gekommen halte Die Germania bemerkt
man habe gewußt daß die Verhandlung ausgehen werde wie das Horn
berger Schießen Auch auf der Linken iſt man wentg befriedigt Bülow
erſcheine fertig ſeine Antwort bringe keine Löſung der Kaiſer und
Kanzlerftage Nur die Voſſiſche Zeitung bemerkt daß die geſtrige
Debatte einen wichtigen Markſtein in der politiſchen Geſchichte des

deutſchen Volkes bedeute

Berlin 11 November B Die Sozialdemokraten hatten
zu geſtern abend in GroßBerlin 25 Volksverſammlungen einberufen
in denen von ſozialdemokratiſchen Reichs und Landtagsabgeordneten

Deutſchlands innere und äußere Politik behandelt wurde Der Beſuch
war ſo ſtark daß ſämtliche Verſammlungslokale polizeilich geſperrt werden
mußten Jn allen Verſammlungen wurde eine Reſolution angenommen
in der es u a heißt Die Verſammlung proteſtiert auf das energiſchſte gegen
die neueſten Taten des perſönlichen Regiments und gegen die neue vom
Bundesrat vorgelegte Reichsfinanzreform Die Verſammlung fordert eine
Entſcheidung über Krieg oder Frieden durch das Volk und eine volle Ver
antwortlichkeit durch Reichsminiſterien die allein dem Reichstage unter
ſtehen Die Verſammlung demonſtriert für den Frieden gegen den
Krieg für das Volk gegen das perſönliche Regiment Sie ſendet ſchließlich
oon ſolchen Geſinnungen ausgehend ihre brüderlichen Grüße des Friedens
und der Solidarität allen ſozialiſtiſchen Parteien der Welt

Dresden 11 November B Das Strafverfahren gegen
Paſtor Caspari in Bautzen der im Sommer in der Dresdener Aus
ſtellung Kunſtgegenſtände entwendete iſt wegen Geiſtesgeſtörth eit ein

geſtellt worden

München 11 November B Der bayeriſche Miniſter
präſident Graf Podewils der ſich geſtern abend nach Berlin be
geben hat wurde geſtern mittag vom Prinzregenten in längerer Audienz
empfangen wobei hauptſächlich die Stellungnahme Bayerns zur

inneren Kriſis beſprochen wurde
Angsburg 11 November W Der frühere Ob erzahlmeiſter

des 3 Jnfanterie Regiments Körber hat während ſeiner Dienſtzeit
30000 Mt unterſchlagen Geſtern iſt er als Unterſuchungsgefangener
ins Lazarett eingeliefert worden

Graz 11 November B T Der Kaffeeſchänker Goelles
der ſeine Gattin wegen Untreue erſchoß wurde geſtern vom Schwurgericht

einſtimmig von der Anklage des Gattenmordes freigeſprochen

Luxemburg 10 November W Die ordentliche Tagung
der Deputiertenkammer iſt heute eröffnet worden Staateminiſter
Eyſchen teilte mit daß die geiſtigen Kräfte des Großherzogs derart
abgenommen haben daß die Einſetzung einer Regentſchaft nötig iſt
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Dureh diese Zigarre mache ich die Herren Raucher mit einer hervorragenden Leistung
der Fabrikation bekannt wie sie in dieser Preislage wohl selten geboten werden dürfte
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vollst ohne Rückfalle in kürrest Zeit
geheilt Das Buch ist inſolge seiner
Verhalt Anweisg unentbehbrl f jeden
Geschlechtskranken der sich vor jahre

lang Siechtum schütz will Geg Eios
v 2 auch in Mark auf Wunsch verzchl 20 Pſ mehr od Nacha 2 M 40 Pſ
an beg von der Verlagabuchbandluoe

Otto a Co Leipzig 47

S Putz Sjeder Art wird chik und preiswert
angefertigt Façons und Zutaten
billigſt am Lager

Leipzigerſtr 86

S Absehriſten S
auf Schreibmaſchine Vervielfäligung
Ad Lehmann Sternſtr 5a III r
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lein cies jähriger Weihnachts Huswerkauf
von Tiscohzeugen Handtüchern Wischtüchern angeſchmutzten und einzelnen Hachtjacken und Beinkleidern Veber

zügen in weiß und bunt Bettüchern weißen Röcken Seitdeoken Taschentüchern u ſ w
bietet außergewöhnliche Vorteile bei Anſchafung von Wéihnachtsgeschenken und Brautausstattungen etc

D Die Preise sind ganz bedentend ermüässigt

Dritte
im ſtädtiſchen RMuſenm am Großen

Reinhold Grünberg
S usstellerdund Naſſischer Künstier

12 November Nr 267

Leipzigerfraße 21

KunſtausſtellungBerlin Ar 11
vom S November bis 15 Dezember 1908

Geöffnet S von 11 Uhr vormittags bis 4 Uhr a4mittag

Ah n Aen e
Weingrosshandlung

Gegründet 1875

z Rathausstrasse S z
Kleine Steinstrasse B

Fernsprecher 1135

Die vortrefflich Eigenschaften von
Sanitätsrat Dr Osswald s

Wundpuder Lanula
d nden v ärztl wie pri

S Vater Seite eingehendetanuis Würdigung So schreidt
S uns ſerr pr med krwert

S S vr Arzt Berlin Ich konn
nur sagen dagas michWundpoger Tanula durch seine vor

rügliche Wirkung befriedigt dat Spez
bei der bei Säugl u kl Kindern so
ausserordentl häufig vorkommend
Krkrankung dem Wundsein hat er
stets durch seine reizlose austroch
nende schneliheilende und nachhalt
Wirkung vortreftl Dienste gelelstet
Ausserdem habe ich den Puder La
nula auch in Fällen von Ryperhy
drosis der Füsse Schweissfuss und
in einem Falle der Achselhöhlen
in Anwendung gebracht
Durchweg vereschwand nach mehr
maſigen Linpuderungen die Uder
mässige Schweisssekretion und be
sonders der üble Geruch wobei es
noch als ein grosser Vorzug d Mit
tels zu betrachten ist dass es nicht
wie bei den meisten derartig Mit
teln auch die normale Schweissvildg
umerdrückt In allen Apoth und
Drogerien direckt v d Fabrikanten
Tangbein 4 Tangze Plauen i V

Schachtel 50 Pfg

Verkaufsstellen Stern Drogerle
Geiststr 6 Drogerie E Jentzseh
Leipzigerstr 31 Adler Apotheke
Geiststr 15 Franz Baumgartel
Lessiugstr 24 Otto Fleslor
Magdeburgerstrasse 50 Karl
Krütgen König Ecke Merse
burgerstr A teinbaob König
Ecke Landwehrstrasse Franz
Wahren I eipziger Ecke Post
strasse Wilh Höschel Reil
strasse 111 Arno Raseh Rich
Wagnerstr 60 Faul Möckel Gr
Gosenstr Eeke Advokatenweg
Augo Sehnize Bernburgerstr 32
E Oswald NMachf Geiststr 34
Wilh Hötfer Geiststr 59/60
F A Fatz Gr Ulrichstr 6 Max
Thümmiter PFriedrichstr Ecke
Weidenplan Herm 8titz Nacht
Gr Steinstr 33 Altred Renpke

AManstelderstr 66 Max OttSteinweg 26 Otto Kramer
Mittelwache 910 Osoar Balliu

un Leipzigerstr 63 Ernstischer Moritzewin erl H Rose

Nacht Ammendort Rich Kapper
Merseburg Engros Otto
Buchmann Pharm Präparate
en gros Ludw Wuchererstr 7 I
Telephon 1083

Pianos
v 350 Mk an

kreuzsaitig
Eisenbau

c g l eoht AussS z 2 banm sohwarz
Ebonit etcFrösste romle 20jähr Garantie

Ratenzablung nach Wunsoh
Frachttrele Probesendung

Preisliste Refer
Atteste Kostenlos u frei

JJaut weint manptarnh

BERLIN W 66 Ueipzigerstr 120

Bewtwunn des Bl

gamentt oei Skrofulose FlechtenHautkrankheit örurenieiden
Beinschäden 8 ebenso be

22 Elasen e Nierenieiden hat gioh de

s Rippr Tee
rorzögtieh bewährt Dersolbe wirkt säſto
verbesserno feloht adfüäßrend o sohleim
lösend u sollte auch von gesunden Personen
zor Verhbütung v Krankheiten öfter getrunken

werd Karton IMk Zu haben i d Apothekea

Arwin Ripp Dresden A J

In Halle

Aſche und Räumfuhren
nimmt an Bngler Georgſtr 15

e S e eu

Seit Jahren anerkannt vortellhafte Berugequealle
für vorzüglich entwickelte u e

Burgunder Galifornia
Süclländ u Schaum Weine

ö Ausführliche Preilslisten postfrei

2 FS T
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Spezialikät Zahnziehen
Zahlreiche Anerkennungen TeilzahlungenHalle aobere VeWwzlgerſtr 27 Willy MAuder e

ſooſhe TotalAusverkauf

feriger Herren Garderobe

r Dichtrade 29 Halle a r Ulnchstrabe 29

Heinrich Weigang,
Die noch vorhandenen Warenbeſtände als

Winter und Herbst Paletots Gehrock Anzüge
Jaekett Anzüge Joppen Stoffhosen u Westen
weisso Westen Jdünglings Anzüge Knaben

Anzüge und Arbeitor Garderobe
verkaufe ich von heute ab um ſchnell damit zu räumen

e fabelhaft billigen Preisen

Nur Gr Ulrichſtr 29

5
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e
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Ueberall zu haben

genun earre Adler Sa beste im in der Welt
Angenehmer Geschmaek sichere milde Wirkung

Hauptdepot bei Herrn Dr A Francke Dr P Rummel Halle a S
Erhältlich in allen Apotheken In Flaschen a M u M 5

Purgamenta Werke Alexander Kalmär Budapest
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